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VORWORT

Vorwort

Liebe Sportschützenjugend, 
liebe Jugendleitungen,

wie schön, dass ihr wieder bei der BSSJ-
intern reinschaut! Hier findet ihr alle
Neuigkeiten rund um unsere Jugendarbeit,
spannende Einblicke und aktuelle
Veranstaltungen.

Mitten im Jahresverlauf ist bei uns schon
einiges los – sowohl im sportlichen Bereich
als auch in der Jugendarbeit.

Ein besonderes Highlight war im Mai der
46. Landesjugendtag in Vohenstrauß:
Bezirksjugendleitungen und ihre Dele-
gierten kamen zusammen, um sich intensiv
auszutauschen, gemeinsam zu planen und
die Jugend im Verband weiter
voranzubringen. Mehr dazu erfahrt ihr in
diesem Heft.

Ein weiteres besonderes Highlight ist das
75-jährige Jubiläum des BSSB, das mit einer
festlichen Veranstaltung gefeiert wurde.
Gemeinsam mit vielen Engagierten aus
dem Verband durften wir einen
Jubiläumsbaum aufstellen – ein starkes
Symbol für unsere tief verwurzelte Tradition
und die lebendige Zukunft des
Schützenwesens. 
Die Stimmung war großartig, das
Programm vielseitig und es war spürbar,
wie viel Zusammenhalt und Engagement
in unserer Gemeinschaft steckt. Ein Tag,
der in Erinnerung bleibt!

Auch sportlich geht es mit großen Schritten
voran – die Bayerische Sportschützen-
jugend ist aktiv und engagiert unterwegs.

Erstmals fand in diesem Jahr auch die
offizielle Bayerische Meisterschaft im
Lichtschießen statt – und das in Feucht. 

Zahlreiche motivierte Kinder aus ganz
Bayern traten an und zeigten eindrucksvoll,
was im Nachwuchs steckt. Mit viel
Begeisterung, Konzentration und Sports-
geist war die Meisterschaft ein voller Erfolg,
nicht nur für die Teilnehmenden, sondern
auch für die Weiterentwicklung des
Schießsports in jungen Altersklassen. 

Ein wichtiger Meilenstein für die Förderung
unserer Jüngsten!

Ich wünsche euch viel Spaß beim Lesen
und wir freuen uns auf die kommenden
Veranstaltungen mit euch!

Weiterhin Gut Schuss und Alle ins Gold

Markus Maas, 1. Landesjugendleiter
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TERMINE

Aus - und Weiterbildung

Ausbildungen

Das Lehrgangsangebot wird laufend ergänzt. Bitte informiert euch darüber auf der Website www.bssb.de im Bereich Aus-
und Weiterbildungen. Hier findet ihr auch die vollständigen Ausschreibungen. Alle Angaben sind ohne Gewähr. 
Die Anmeldung erfolgt über den Login-Bereich “Mein BSSB”. 
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Sport und Wettkämpfe

Bei den Jugendständen werden alle Einnahmen im Rahmen des Jahresmottos 
“Guschu macht dich stark!” an eine gemeinnützige Organisation gespendet. 



46. LANDESJUGENDTAG
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46. Landesjugendtag in Vohenstrauß
Ein Wochenende voller Austausch, Entscheidungen und gelebter Gemeinschaft

Vom 16. bis 18. Mai 2025 traf sich die
Bayerische Sportschützenjugend zum
Landesjugendtag im oberpfälzischen
Vohenstrauß – und verwandelte die
Stadt für ein Wochenende in das Herz
der bayerischen Jungschützen. 

Neben wichtigen Beschlüssen und
Sitzungen blieb auch genug Zeit für
persönlichen Austausch, neue Freund-
schaften und lokale Kulturgeschichte –
und das bei bestem Wetter.

Freitag: Ankommen, austauschen
und “Zoigl” entdecken

Los ging es am Freitag: Delegierte aus
allen acht bayerischen Bezirken reisten
an und bezogen zunächst ihr Hotel.
Gemeinsam ging es dann mit dem Bus
nach Eslarn, wo eine unterhaltsame
Führung durch das traditionsreiche
Kommunbrauhaus auf dem Programm
stand. 

Mit Charme und Wissen wurden alle
Teilnehmer in die regionale Braukunst
eingeführt: Von den Inhaltsstoffen über
den Brauprozess bis hin zum Ausschank
des lokalen “Zoigl-”Bieres. Die vielen
ausgestellten Exponate machten die
Brautheorie auch direkt greifbar. Das
Highlight war die originale “Zoiglstube”,
in der sogar geheiratet werden kann.

Am Abend kehrte man gemeinsam in
einen Gasthof zum Essen deftiger
Hausmannskost ein. In entspannter
Atmosphäre wurde viel geredet,
gelacht und genetzwerkt – ein idealer
Auftakt für ein Wochenende voller
Ideen und Entscheidungen.

Samstag: Sitzung, Beschlüsse und
ein Eintrag ins Goldene Buch

Am Samstagmorgen versammelte
sich der Landesjugendausschuss im
Schützenhaus St. Thomas Oberlind. 

Hier wurde intensiv gearbeitet und der
4. Landesschützenmeister Albert Euba
berichtete von aktuellen Themen aus
dem BSSB: der Tagesordnung am 74.
Bayerischen Schützentag in Garching,
dem Vereinsbaukasten und den kurz

Bild: www.brunnenbraeu.org 



zuvor stattgefundenen Neuwahlen
beim DSB, bei denen der 3. Landes-
schützenmeister Hans Hainthaler zum
Vizepräsidenten für Verbandsentwick-
lung und Ethik gewählt wurde. 

Auch der vom Landesjugendbüro vor-
gestellte Rechnungsabschluss 2024
und der Haushaltsplan 2025 wurden
von den Delegierten ausführlich be-
handelt.

Besonderes Augenmerk lag jedoch auf
der geplanten Änderung der Jugend-
ordnung. Nach intensiver Diskussion
konnte eine gemeinsame, gangbare
Lösung gefunden werden, mit der alle
Bezirksjugendleiter zufrieden waren. Ein
wichtiger, großer Schritt für ein starkes
Miteinander.

Parallel dazu trafen sich die
Jugendsprecher, um kreative Ideen für
das Jahresmotto 2026 zu entwickeln.
Viele Vorschläge wurden gesammelt
und diskutiert – der Einfallsreichtum und
das Engagement der Jugend war
deutlich spürbar und es bleibt
abzuwarten, für welchen Vorschlag
sich die Landesjugendleitung im
nächsten Jahr entscheidet. 

Am frühen Nachmittag stand das
traditionelle Delegiertenschießen auf
dem Plan, das – wie immer – für
sportlichen Ehrgeiz und jede Menge
Spaß sorgte.

Doch damit war der Tag noch lange
nicht vorbei: Am Abend empfing
Andreas Wutzlhofer, Bürgermeister
von Vohenstrauß, die Delegation zum
feierlichen Empfang im Schloss
Friedrichsburg. 

Im historischen Festsaal im 1. Stock
würdigte er in seiner Rede die
bedeutungsvolle Rolle der Schützen-
vereine für das gesellschaftliche
Leben der Stadt und betonte die
Wichtigkeit der Nachwuchsarbeit. 

Auch seine langjährige und mit der
Zeit freundschaftliche  Zusammen-
arbeit mit Valentin Kellner, dem 1.
Bezirksjugendleiter der Oberpfalz, war
dabei deutlich spürbar.

BSSJ-Intern Nr.170-2/25...................................................................................................................................7

46. LANDESJUGENDTAG

Feierlicher Bürgermeisterempfang im Schloss Friedrichsburg

Produktive Sitzung des Landesjugendausschusses am Samstag

Überreichung der Ehrengabe des Bezirks an den Bürgermeister
Andreas Wutzlhofer. Valentin Kellner am Rednerpult.



AKTUELLES

Ein echter Höhepunkt des Abends:
Markus Maas, 1. Landesjugendleiter,
und Valentin Kellner durften sich
stellvertretend für die Bayerische
Sportschützenjugend in das Goldene
Buch der Stadt Vohenstrauß eintragen. 

Die Einträge werden von einem
Kunstlehrer der örtlichen Schule
kunstvoll gestaltet – und unsere Seite
wurde ein echtes Schmuckstück!

Im Anschluss folgte der „Bunte Abend“
in der Stadthalle Vohenstrauß. Bei
Livemusik, gutem Essen und
ausgelassener Stimmung stand der
kulturelle Austausch im Vordergrund –
vor allem mit den Jugendvertretern
aus den befreundeten Landesver-
bänden Südtirol, Baden und Württem-

8...................................................................................................................................BSSJ-Intern Nr.170-2/25

berg, die zwischenzeitlich angereist
waren. 

Ein gelungener Abend, bei dem alte
Freundschaften gepflegt und neue
Kontakte geknüpft wurden.

Hier fand auch die Siegerehrung des
Delegiertenschießens statt. Die von Dr.
Stefan Oetzinger, MdL, gestiftete
Scheibe blieb im Bezirk Oberpfalz und
wurde von Bezirksjugendsprecherin
Theresa Schiller gewonnen. 

Anschließend wurde noch ausgiebig
die Oberpfälzer Gastfreundschaft ge-
nossen. An dieser Stelle ein herzlicher
Dank an alle tatkräftigen Helferinnen
und Helfer des Bezirks, die so fleißig
angepackt haben und das Wochen-
ende reibungslos gestaltet haben. 

46. LANDESJUGENDTAG

1.Landesjugendleiter Markus Maas trägt sich in das Goldene Buch
der Stadt Vohenstrauß ein. 

Die Scheibe des Delegiertenschießens ging an Theresa Schiller. 

Valentin Kellner eröffnet den “Bunten Abend”. 
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In seiner Begrüßung hob Markus Maas,
die Bedeutung des Landesjugendtages
für die Jugendarbeit im BSSB hervor und
begrüßte zahlreiche Ehrengäste aus
Politik, Kirche und Schützenwesen:

Andreas Wutzlhofer, Bürgermeister
der Stadt Vohenstrauß
Andreas Meier, Landrat des
Landkreises Neustadt an der
Waldnaab
Philipp Seitz, Präsident des
Bayerischen Jugendrings
Kilian Grüner, 1. Landesjugendleiter
des Südtiroler Schützenbundes
Evi Benner-Bittihn, 1.
Landesjugendleiterin des
Oberpfälzer Schützenbundes
Dominic Merz, 1. Landesjugendleiter
des Badischen
Sportschützenverbandes
Katrin Rudau und Angelika Koch,
Landesjugendleitung des
Württembergischen
Schützenverbandes
Pfarrer Ronald Liesaus, der auch den
Gottesdienst leitete

46. LANDESJUGENDTAG

Sonntag: Festzug, Gottesdienst und
Delegiertenversammlung

Der Sonntag markiert den offiziellen
Höhepunkt des Landesjugendtages:
Die Delegiertenversammlung. 

Schon am Morgen versammelte sich
die Sportschützenjugend in ihren
Uniformen und Trachten zum festlichen
Schützenumzug durch Vohenstrauß.
Musikalisch begleitet von der Jugend-
blaskapelle Roggenstein, zog die
Gruppe mit Fahnenabordnungen
durch die Stadt, bevor ein feierlicher
Gottesdienst abgehalten wurde.

Angeführt von der Landesjugend-
leitung und den  Ehrengästen ging der
Umzug zur Stadthalle Vohenstrauß, wo
bereits die Böllerschützen warteten und
den Landesjugendtag mit einem Salut
begrüßten – ein würdiger Auftakt für
die bevorstehende Versammlung.

Fahnenabordnung des Bezirks Oberpfalz
Mit den Vertretern der befreundeten Landesverbände. V.l.n.r.: Dominic
Merz, Katrin Runau, Markus Maas, Angelika Koch, Evi Benner-Bittihn
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Direkt im Anschluss an die Eröffnung
übergab Markus Maas das Wort an die
Ehrengäste. Andreas Meier, Landrat
des Landkreises Neustadt an der
Waldnaab, richtete in seiner An-
sprache emotionale Worte an die
Delegierten: „Einem geht das Herz auf,
wenn man sieht, mit wie viel Tatkraft
und Herzblut hier Jugendarbeit
geleistet wird.“ Er betonte, dass das
Schützenwesen ein fester Bestandteil
unserer kulturellen Identität sei – und
wünschte der Versammlung einen
erfolgreichen Verlauf.

Auch der Bürgermeister von Vohen-
strauß, Andreas Wutzlhofer, nahm
Bezug auf den Empfang im Schloss
Friedrichsburg am Vorabend und lobte
den Eintrag von Markus Maas ins
Goldene Buch der Stadt als ein
Zeichen der Wertschätzung für die
Bayerische Sportschützenjugend. 

Als besonderes Zeichen seiner Aner-
kennung gab er bekannt, dass sich die
Stadt mit 500 Euro an den Kosten des
Bezirks Oberpfalz für den Landes-
jugendtag beteiligt – ein starkes
Zeichen der Unterstützung für die
Sportschützenjugend. 

46. LANDESJUGENDTAG

Albert Euba, 4. Landesschützenmeister

Markus Maas überreicht Landrat Andreas Meier den
Porzellanlöwen der BSSJ

Philipp Seitz, Präsident Bayerischer Jugendring

Andreas Meier, Landrat
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Harald Frischholz, 1. Bezirksschützenmeister Oberpfalz

Andreas Wutzlhofer, Bürgermeister

Dominic Merz, 1. Landesjugendleiter Baden

Kilian Grüner, 1. Landesjugendleiter SüdtirolValentin Kellner, 1. Bezirksjugendleiter Oberpfalz

In stillem Gedenken an die im ver-
gangenen Jahr verstorbenen Mitglieder
rief Markus Maas zu einer Schweige-
minute auf. Mit einem herzlichen Dank
an alle Fahnenabordnungen und
Standartenträger folgte schließlich der
feierliche Auszug der Fahnen. 

Die Versammlung war mit Delegierten
aus allen acht Bezirken vollzählig und
somit beschlussfähig. Im weiteren
Verlauf sprachen auch die weiteren
Ehrengäste Grußworte. 

46. LANDESJUGENDTAG



Ein ganz besonderer Moment der
Versammlung war die Auszeichnung
verdienter Persönlichkeiten der Jugend-
arbeit. Hier ehrte die Landesjugend-
leitung Raphael Schwarz, 1. Bezirksju-
gendleiter Oberbayern,  und Andrea
Nieberle, 1. Bezirksjugendleiterin Mittel-
franken,  für ihr unermüdliches und tat-
kräftiges Engagement. Beide erhielten
als Auszeichnung die Jugendehrennadel
in Silber. 

In seinem Jahresbericht blickte Markus
Maas auf ein ereignisreiches Jahr zurück:
Beginnend mit dem 45. Landesjugend-
tag in Bamberg über die Teilnahme am
Bundesjugendtag bis hin zum Jubiläums-
fest mit dem erstmals aufgestellten
Jubiläumsbaum. Besonders erfreulich:
Die Mitgliederzahlen der BSSJ sind weiter
gestiegen, vor allem im Bereich Schüler.

Zum Ende ermutigte er die Anwesenden,
Angebote wie den Lichtgewehrverleih, 
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46. LANDESJUGENDTAG

die Guschu Box und den mobilen
Schießanhänger zur Nachwuchs-
gewinnung zu nutzen.

Marisa Goossens, stellv. Landesjugend-
leiterin, berichtete aus dem Sport-
bereich über die erfolgreiche Durch-
führung zahlreicher Wettbewerbe wie
den Bayernpokal, die Fernwettkämpfe,
die RWS JVR, den Teams Cup, die
Offene Bayerische Lichtmeisterschaft, 

die Guschu Open und mehr.

Tobias Zuckrigl, Assistent der Landes-
jugendleitung, stellte die Zusammen-
arbeit mit dem Bayerischen Jugend-
ring vor: So über das alljährliche
gemeinsame Gästeschießen auf dem
Oktoberfest und die Teilnahme an
dessen Vollversammlungen.

Ein weiterer Höhepunkt: Landesjugend-
sprecherin Annalena Sanktjohanser 

Marisa Goossens, Andrea Nieberle, Markus MaasMarisa Goossens, Raphael Schwarz, Markus Maas
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46. LANDESJUGENDTAG

stellte das aktuelle Jahresmotto 2025
„Guschu macht dich stark“ vor. Sie
berichtete auch über das abgelaufene
Mottojahr 2024, den Kreativwettbewerb
und die DKMS-Spendenaktion im Rahmen
der Bayerischen Meisterschaften.

Zur Vorbereitung des Bundesjugendtages
2025 in Münster wurde der Beschluss
gefasst, dass die Landesjugendleitung die
11 Delegierten selbst bestimmen kann:
Markus Maas ist als 12. Delegierter qua
Amt gesetzt. 

Anschließend stellte Maas die geplanten
Änderungen der Jugendordnung vor:
Mehr Klarheit, die offizielle Umbenennung
in “Bayerische Sportschützenjugend” und
eine stärkere Einbindung der stellv.
Landesjugendsprecher, indem sie auf
Landesebene volles Stimmrecht erhalten.
Außerdem sollen künftig für die
Berechnung der Delegierten ausnahmslos
die Erstmitgliedschaften berücksichtig
werden.

Die Änderung der Jugendordnung
wurde einstimmig beschlossen. Nach der
Vorstellung des Rechnungsabschlusses
2024 und dem Beschluss des geplanten
Haushalts für 2025 durch das Landes-
jugendbüro übergab Markus Maas das
Wort an Raphael Schwarz. Dieser stellte
kurz den aktuellen Planungsstand zum 47.
Landesjugendtag 2026 vor: Er wird vom
22. bis 24. Mai im Bezirk Oberbayern, in
Murnau stattfinden. 

Zum Abschluss des 46. Landesjugend-
tages wurde gemeinsam feierlich die
Bayernhymne gesungen. Auch das
eigens für die Veranstaltung vom Bezirk
Oberpfalz entworfene Logo - ein “L” mit
einem Turm des Schlosses Friedrichsburg -  
wurde nochmal auf die Leinwand
projiziert.

Mit großem Applaus, vielen neuen
Impulsen und gestärkter Gemeinschaft
endete die Delegiertenversammlung und
somit auch der 46. Landesjugendtag. 

Es war ein produktives Wochenende
voller Miteinander, großer Verantwortung
und jugendlichem Spirit. Die BayerischeAlbert Euba, Evi Benner-Bittihn, Harald Frischholz
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46. LANDESJUGENDTAG

schützenjugend hat sich mit der Änderung der Jugendordnung gemeinsam neu
ausgerichtet und den Sport noch mehr in den Mittelpunkt gerückt. Sie steht für
eine lebendige, starke und zukunftsorientierte Sportschützenjugend!

Die Landesjugendleitung bedankt sich bei allen Ehrengästen für ihr Kommen und
die gesprochenen Grußworte. Ebenfalls dankt sie allen Delegierten der Bezirke für
ihr Vertrauen und ihre Unterstützung. Der größte Dank geht an den Bezirk
Oberpfalz und dessen 1. Bezirksjugendleiter Valentin Kellner, der - trotz
hochschwangerer Ehefrau - das komplette Wochenende professionell
durchorganisierte und jederzeit als Ansprechpartner zur Verfügung stand. 

47. Landesjugendtag

22. - 24. Mai 2026
Murnau, Oberbayern

Die Landesjugendleitung v. l. n. r.: Tobias Zuckrigl, Markus Maas, Marisa Goossens, Annalena Sanktjohanser, Jana
Dettenhöfer, Luca Horcher, Ferdinand Bader



Tradition trifft Moderne – und das mitten im Herzen des bayerischen Schützenwesens:
Auf der Olympia-Schießanlage in Garching-Hochbrück wurde anlässlich des 75-
jährigen Jubiläums des Bayerischen Sportschützenbundes e. V. (BSSB) zum ersten Mal
ein Jubiläumsbaum aufgestellt – und das mit einem Fest, das sich sehen lassen
konnte!
Bei bestem Frühlingswetter und rund 20 Grad Sonnenschein wurde der
Siegerehrungsplatz zum Festgelände. Organisiert wurde das gesamte
Rahmenprogramm von der Landesjugendleitung, die mit viel Engagement und
Herzblut für einen reibungslosen Ablauf und einen rundum gelungenen Tag sorgte.
Schon beim Eintreffen spürte man: Heute ist etwas Besonderes los.

Mit einem herzlichen Grußwort eröffnete der 1. Landesschützenmeister Christian
Kühn die Feier offiziell. In seiner Rede griff er das Jubiläumsmotto „aus Tradition
modern“ auf und betonte die Bedeutung des Schützenwesens als Ort der
Gemeinschaft, Wertevermittlung und gelebte Tradition – besonders auch für junge
Menschen. Der Jubiläumsbaum stehe symbolisch für diese starke Verwurzelung und
die Zukunftsorientierung des Verbandes. 

Der zentrale Programmpunkt – das feierliche Aufstellen des Jubiläumsbaumes – 

BSSJ-Intern Nr.170-2/25..................................................................................................................................15

JUBILÄUMSBAUM

Jubiläumsbaum feierlich aufgestellt
Maibaum, Musik und MiteinanderMaibaum, Musik und Miteinander

Der Jubiläumsbaum - 28 Meter Länge!
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wurde von einem fulminanten Salut der 50 Böllerschützen unter Leitung von
Kommandant Norbert Schussmann begleitet. Der kräftige Knall hallte über das
Gelände und sorgte für viele staunende Gesichter – nicht nur bei den jüngeren
Besuchern. 

Auch kulturell wurde einiges geboten: Der Heimatverein Garching e. V. war mit einer
Trachtengruppe zu Gast und begeisterte mit traditionellen bayerischen Volkstänzen. 
Wer Lust auf etwas Süßes hatte, wurde ebenfalls nicht enttäuscht: Die
Landesdamenleitung organisierte einen großen Kuchenverkauf, bei dem über 50
hausgemachte Kuchen und Torten angeboten wurden. Ob Schwarzwälder Kirsch,
Erdbeertraum oder Bienenstich – es war für jeden Geschmack etwas dabei. Der
Stand wurde mit Begeisterung angenommen und sorgte für viele glückliche
Gesichter – und volle Teller.
Und weil ein Fest nicht ohne kulinarische Grundlage funktioniert, sei auch Günter
Dietz ein großer Dank ausgesprochen. Er kümmerte sich um die gesamte
Verpflegung – von Getränken bis zum warmen Schweinebraten – und trug damit
maßgeblich zum Wohlfühlfaktor des Tages bei. 

JUBILÄUMSBAUM

50 Böllerschützen beim Salut

Das Team aus Helferinnen und Helfern Hüpfburg für die Kleinsten



BSSJ-Intern Nr.170-2/25...................................................................................................................................17

JUBILÄUMSBAUM

Natürlich kam auch der Nachwuchs
nicht zu kurz: Die Landesjugendleitung
und das Team Guschu waren mit
vollem Einsatz dabei und sorgten mit
dem Glücksrad für eines der belieb-
testen Highlights bei den Kids. Es wurde
gedreht, gejubelt und gelacht – und
wer einmal gewonnen hatte, der
konnte sich einen von vielen Preisen
aussuchen. 

Auch das Maskottchen Guschu war
unterwegs und zog feierlich beim
Umzug gemeinsam mit dem
Landesschützenmeisteramt ein. Wem
das noch nicht genug war, der konnte
sich noch auf der Hüpfburg auspowern
oder beim Kinderschminken verzieren
lassen. 

Zwischen bunten Luftballons, begei-
sterten Kids und neugierigen Jugend-
lichen zeigte sich wieder einmal, wie
vielfältig und generationsübergreifend
der Schützensport sein kann. Besonders
schön: Viele Jungschützen waren aktiv
eingebunden und packten mit an, ob

bei der Organisation, der Betreuung
der Stände oder beim Auf- und Abbau.

Das Jubiläumsfest war nicht nur ein
Rückblick auf 75 bewegte Jahre des
BSSB, sondern auch ein Ausblick auf
eine starke und moderne Zukunft. Die
Verbindung aus gelebter Tradition,
jugendlicher Energie und einem
offenen Miteinander war auf der
Olympia-Schießanlage deutlich. 

Ein großer Dank gilt auch dem              
3. Landesschützenmeister und neuem
DSB-Vizepräsidenten Hans Hainthaler,
der der Initiator des Jubiläumsbaumes
war. Gemeinsam mit dem ehemaligen
Landauer Gauschützenmeister Alfons
Baumgartner wurde der Kontakt zu
Graf von Deym gesucht, der sich bereit
erklärte, einen Baum aus seinem Wald
zur Verfügung zu stellen.

Ein Jubiläumsfest voller Lachen, Ge-
meinschaft und gelebter Schützen-
kultur. Wer dabei war, wird diesen Tag
nicht so schnell vergessen.



GUSCHU OPEN 2025GUSCHU OPEN 2025
Von 25. bis 27. JuliVon 25. bis 27. Juli
Olympia-SchießanlageOlympia-Schießanlage



Guschu macht DICH stark!Guschu macht DICH stark!

ST    P!ST    P!

LichtgewehrLichtgewehr

LichtpistoleLichtpistole

BogenBogen

LuftgewehrLuftgewehr

LuftpistoleLuftpistole
Multi-Youngsters-CupMulti-Youngsters-Cup
HüpfburgHüpfburg

ZeltenZelten

JahresmottoJahresmotto

SpielstationenSpielstationen

Taekwondo KursTaekwondo Kurs

SpaßSpaß

GuschuGuschu

u. v. m.u. v. m.



Guschu macht DICH stark!Guschu macht DICH stark!

ST    P!ST    P!
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Weil du es verdienst, auf dich zu achten!Weil du es verdienst, auf dich zu achten!
Guschu macht dich stark!

Stärke ist nicht nur körperliche Fitness oder sportliche Erfolge. Echte Stärke zeigt
sich vor allem darin, wie gut wir auf uns selbst achten – auf unseren Körper,
unseren Geist und unsere Gefühle.

Deshalb gehört zu unserem Motto „Guschu macht dich
stark“ als Bayerische Sportschützenjugend auch die
beiden Themen Achtsamkeit und Selbstschutz. 

Achtsamkeit bedeutet, sich selbst zu spüren. 

Wie fühle ich mich gerade? 
Was tut mir gut und was eher nicht? 

Besonders im stressigen Alltag oder während intensiver Wettkampfvorbereitungen
kann es schnell passieren, dass wir unsere eigenen Bedürfnisse aus den Augen
verlieren. 

Doch genau hier beginnt der echte Selbstschutz: Es geht darum zu erkennen,
wann wir eine Pause benötigen, wo wir Grenzen ziehen müssen und wann es an
der Zeit ist, „Nein“ zu sagen. In unseren Vereinen lernen wir, Verantwortung zu
übernehmen – nicht nur für unser Handeln, sondern auch für unser
Wohlbefinden.

Wir möchten Kinder und Jugendliche ermutigen, auf ihr Bauchgefühl zu hören
und sich selbst ernst zu nehmen. Denn wer achtsam mit sich selbst umgeht,
merkt schneller, wenn etwas nicht stimmt. Und wer sich selbst schützt, ist auch
stark genug, anderen zu helfen. 

Selbstschutz kann viele Formen annehmen: Das offene Gespräch mit
jemandem, dem man vertraut, der Mut, eine unangenehme Situation zu
verlassen, oder das Wissen, wo man Unterstützung finden kann. Es geht nicht
darum, immer stark wirken zu müssen – sondern authentisch zu sein und sich selbst
wichtig zu nehmen.



Guschu macht DICH stark!Guschu macht DICH stark!

ST    P!ST    P!
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Wir alle, Trainer, Betreuer und Jugendleiter, tragen dazu bei, dass unsere
Gemeinschaft ein sicherer Ort ist. Ein Ort, an dem jeder gesehen wird, wo Fehler
gemacht werden dürfen und an denen man wachsen kann. Denn wer achtsam
mit sich selbst umgeht, kann auch für andere da sein.

In unseren Schützenvereinen ist Platz für genau diese Stärke: eine Gemeinschaft,
die zuhört, unterstützt und aufmerksam ist. Gemeinsam können wir ein Umfeld
schaffen, in dem sich jeder sicher und geschätzt fühlt. 

Ein Ort, an dem jeder auf seine eigene Weise stark sein kann.

Ferdinand Bader
Stellvertretender Landesjugendsprecher 

“Seit ein paar Jahren
gehe ich fast täglich für

30 Minuten raus. Nicht um
etwas zu leisten, sondern
einfach, um da zu sein.
Die Umgebung hilft mir,

runterzukommen,
durchzuatmen – und
mich zu fragen: Wie
geht’s mir wirklich?”
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BAYERISCHE MEISTERSCHAFT LICHT

Wenn die Kleinen die ganz Großen sind!Wenn die Kleinen die ganz Großen sind!
Bayerische Meisterschaft Licht

Am 31.05.2025 öffnete die Zeidlersporthalle in
Feucht ihre Pforten für die erste offizielle
Bayerische Meisterschaft im Lichtschießen.
Nach dem großen Erfolg der offenen Licht-
meisterschaft im vergangenen Jahr und der
Tatsache, dass es eine Deutsche Meisterschaft
im Lichtschießen geben wird, war es sicher,
dass das Lichtschießen in Bayern bei den
regulären Meisterschaften mit aufgenommen
wird.

Bei der Bayerischen Meisterschaft konnten
unsere Jüngsten im Schießsport in den
Disziplinen Lichtgewehr Freihand, Lichtgewehr
Auflage, Lichtpistole Freihand, Lichtpistole
Auflage und Lichtgewehr 3-Stellung antreten.
Dieses Jahr war bereits eine Qualifikation über
eine Gau- oder Bezirksmeisterschaft not-
wendig. Knapp 1.200 Lichtschützen haben an
den Bezirksmeisterschaften teilgenommen und
hofften auf ein Ticket zur Bayerischen. 810
Starter haben sich schließlich qualifizieren
können.

Ein Novum war die Möglichkeit für die
Teilnehmer, sich vor dem Versand der
Startkarten ihre Startzeit und ihren Stand selbst
auszusuchen und es war ein voller Erfolg, denn
für gut 600 Starts wurde dies genutzt. Beim
Lichtschießen kommt es noch sehr oft vor, dass
Sportgeräte oder Schießkleidung von
mehreren Kindern genutzt werden. Um den
Vereinen und der Schießleitung unnötige
Arbeit mit Startzeittausch etc. zu ersparen,
konnten die Vereine so selbst planen, wann
welcher Start möglich ist.

“Das Lichtschießen soll eine schrittweise
Heranführung an die Kugeldisziplinen sein.
Sprich: Von der Auflage beginnend, über das
Freihandschießen zum Luftgewehr oder der
Luftpistole. Entweder weil das notwendige
Alter erreicht ist, oder weil eine Ausnahme-

genehmigung vorliegt.”, so unser Referent für
das Lichtschießen Christopher Rogoza. Auch
wenn das Lichtschießen erst der Einstieg ist,
wurden hier bereits sehr gute Ergebnisse erzielt,
womit auch in den Kugeldisziplinen bereits
vordere Plätze belegt werden können.

Von sehr vielen Anwesenden wurde die ruhige
und kindgerechte Atmosphäre gelobt.
Obwohl die Sporthalle zeitweise nahezu voll
war, konnten die Kinder ihren Wettkampf in
Ruhe bestreiten. Während dem Probeschießen
war es den Betreuern noch möglich, den
Kindern direkt am Stand zu helfen und sich
anschließend ein paar Meter hinter ihren
Schützlingen zu setzen. 

Trotz aller Ruhe fieberten natürlich die Fans mit
ihren Schützen mit. Nicht zuletzt beim Show-
Finale der besten acht Schützen am Samstag.
Gänsehautfeeling kam an beiden Tagen bei
den Siegerehrungen auf. Die zu ehrenden
Kinder zogen mit Guschu voran in die Halle ein
und drehten durch die Halle eine Ehrenrunde.
Bis zum Schluss applaudierten ihnen die vollen
Ränge dabei. Sowohl Prominenz aus dem
Schützenwesen, als auch aus der Politik ließen
es sich nicht nehmen, den Kindern ihre
Urkunden und Medaillen zu überreichen und
ihre Leistungen zu würdigen.

Neben dem Wettkampf konnten sich die
Kinder auf Hüpfburgen, Hindernisparcours, bei
Reaktionsspielen uvm. austoben. Dass das
Rahmenprogramm in einer extra Halle ablief,
kam ebenso sehr gut an. Zum Energie tanken
standen Liegestühle bereit und das Catering
bot eine Vielzahl von Leckereien, abgerundet
wurde das Angebot von den selbstge-
machten Eis-Rolls. 

Ein großes Dankeschön an alle Teilnehmer und
Gäste, die ein Teil der Meisterschaft waren. Nur



BSSJ-Intern Nr.170-2/25..................................................................................................................................23

durch das sportlich faire Verhalten während
der Wettbewerbe, dem Mitfiebern der Fans
und der aufrichtigen Honorierung unserer
jüngsten Schützen wurde diese Meisterschaft
wieder zu einem unvergesslichen Erlebnis.
Ebenso ein großes Dankeschön an den
ausrichtenden Verein, der diese Meisterschaft
und alles, was dazugehört, auf die Beine
gestellt hat: Danke Zeidlerschützen Feucht!

Alle Informationen, Ergebnislisten und Schuss-
bilder  sind auf der offiziellen Website der BM im
Lichtschießen verfügbar.

Christopher Rogoza
BSSB Referent Lichtschießen

Fotos: Karim Saad 
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RÄTSELSPASS

Lösung: 1. Daniel, 2. Ben, 3. Clara, 4. Anja
Sportschütze, Zielscheibe, Plakette, Diabolo, Treffer, König, Verein, Luftgewehr, Schützenfest, Königsschiessen

Geheimcode: Schützen-RunenGeheimcode: Schützen-Runen
Ein altes Schützenbuch wurde entdeckt - leider in Geheimschrift!
Hier sind einige Buchstaben bereits übersetzt worden: 

Kannst du die Worte entziffern? 

✪ ◁ ▽ ● ▼ ◊ ▷ ▽ ◁ ∇▽

♧ ● Δ ★ ▽ ◌ ◌ ▽

☐ ◁ Δ ∇ ♢ ● ♢

◌ ▲ ▽ ⊕ ⊕ ▽ ▲

★ ♢ ✧ ◁ ⊗

♣ ▽ ▲ ▽ ◁ ✧

● ◆ ⊕ ◌ ⊗ ▽ ♤ ▽ ▷ ▲

▼ ◊ ▷ ◆ ◌ ✪ ▽ ✧ ⊕ ▽ ▼ ◌

▼ ♧ ♢ ▲ ◌ ▼ ◊ ▷ ◆ ◌ ✪ ▽

Hinweis: Ü und Ö kannst du wie ein U und O behandeln.

★ ♢ ✧ ◁ ⊗ ▼ ▼ ◊ ▷ ◁ ▽ ▼ ▼ ▽✧
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Wer belegte welchen Platz?

Ben war nicht Letzter, aber auch nicht Erster.

Clara war besser als Anja.

Daniel war vor Anja.

Clara hat nicht gewonnen.

Schießsport-SuchselSchießsport-Suchsel

RÄTSELSPASS

Finde die versteckten Begriffe in diesem Buchstabensalat!
(Waagrecht, senkrecht, diagonal)

ZIEL 
GEWEHR 
TREFFER 
KONZENTRATION 
SCHEIBE 
VEREIN 
TRAINING 
PISTOLE 
SPORT 
RUHE 
KORN 
DIABOLO
SICHERHEITSSCHNUR
GUSCHU 
SPORTSCHIESSEN
ANSCHLAG
RECURVEBOGEN
LICHTGEWEHR 
BLASROHR
STANDAUFSICHT
JUGENDLEITER

Logik RätselLogik Rätsel



Agenten-Mission: Geheime ZielerfassungAgenten-Mission: Geheime Zielerfassung

Du bist ein Geheimagent auf einer gefährlichen Mission - nur mit präzisen Treffern kannst du den
Code knacken und die Mission erfolgreich abschließen!

Das Ziel: Schieße auf verschiedene “Missions-Ziele”, um den geheimen Code zu entschlüsseln und
die höchste Punktzahl zu erreichen. 

Vorbereitung: 
Zielscheiben mit verschiedenen Symbolen, die als „Codefragmente“ gelten (z. B. roter Punkt,
Stern, blauer Kreis, “X”, etc.)
Pro Schütze oder Team eine „Missionstafel“ mit Codefeldern (z. B. Zahlen 1-6)
Pro Zielscheibe eine bestimmte Punktezahl oder Bedeutung (z. B. Ziel 1 = Code-Zahl „3“, Ziel 2 =
Code-Zahl „7“ usw.)
Schussanzahl pro Runde: 6 Schuss

Spielablauf:
1.Mission: Jedes Team/jeder Schütze erhält eine Missionskarte mit Hinweisen, welche Ziele in

welcher Reihenfolge getroffen werden müssen, um den Code zu knacken.
2.Zielschießen: In 6 Schüssen muss versucht werden, möglichst viele der vorgegebenen Ziele zu

treffen.
3.Code knacken: Für jedes getroffene Ziel wird das entsprechende Codefragment auf der

Missionstafel eingetragen.
4.Bonus: Wurde der Code vollständig und in der richtigen Reihenfolge getroffen, gibt es

Extrapunkte.
5.Missionserfolg: Nach mehreren Runden gewinnt das Team oder der Schütze mit den meisten

Punkten.

Zusätzliche Ideen:
„Agenten“ tragen passende Kopfbedeckungen oder kleine Accessoires
Zeitlimit pro Runde für mehr Spannung
Rätsel oder kleine Aufgaben zwischen den Runden als „Agenten-Training“
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SCHIESSSPIEL

Knacke den Code mit präzisen Treffern!

Beispiel: 
Schütze trifft bei Schuss 1 die Zielscheibe mit
dem roten Punkt → setzt ein Häkchen ✔,
Code-Zahl „3“ notieren.
Schuss 2 daneben → Kreuz ✘, keine Punkte.
Und so weiter...
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GESCHICHTSWISSEN MIT GUSCHU

Die Schützenkette - woher kommt sie?
Opulenter Schmuck mit spannender Bedeutung

Als Nachwuchsschütze oder Jungschütze
weißt du sicher: Wer König oder Königin
wird, bekommt eine prächtige Schützen-
kette umgehängt – ein sichtbares
Zeichen des Erfolgs und der Ehre. Aber
hast du dich schon mal gefragt, woher
diese Tradition kommt? Hier kommt die
Geschichte hinter der Kette.

Vom Schutz zur Zier – wie alles begann

Die Ursprünge der Schützenketten
reichen viele Jahrhunderte zurück.
Schon im Mittelalter schlossen sich Bürger
in Schützengilden zusammen, um ihre
Städte vor Feinden zu verteidigen. Diese
Gruppen organisierten sich militärisch,
trainierten mit Armbrust oder Gewehr –
und feierten regelmäßig Feste, um
Zusammenhalt und Treffsicherheit zu
ehren.

Als es irgendwann keine echten Kämpfe
mehr zu bestehen gab, blieb das
Wettkampfschießen, wie wir es heute
kennen, als Tradition erhalten. Die Besten
wurden besonders geehrt – zunächst mit
einem Ehrenschild oder einer Plakette.
Daraus entstand später die Idee einer
Ehrenkette, an der man mehrere Aus-
zeichnungen anbringen konnte.

Die Kette als Geschichtsbuch

Im Laufe der Zeit entwickelte sich die
Schützenkette zu einem echten
„silbernen Geschichtsbuch“ des Vereins. 

Jede Plakette erzählt von einem König,
einem Jahr, einem besonderen Fest.
Manche Ketten sind heute über 100
Jahre alt und tragen Dutzende von
Anhängern – teilweise kunstvoll graviert
oder mit kleinen Symbolen versehen. So
lässt sich die Vereinsgeschichte Schritt für
Schritt ablesen.

Die Hauptkette ist dabei meist aus Silber
oder versilbertem Metall gefertigt.
Besonders alte Stücke tragen zusätzlich
Orden, Münzen oder persönliche
Gravuren früherer Könige.

Und bei den Jungschützen?

Auch bei den Jungschützen und
Kinderschützen gehört eine eigene Kette
oft zur Königswürde. Diese sind etwas
kleiner und leichter, aber sie folgen
demselben Prinzip: Wer trifft, der trägt –
und schreibt sich damit in die
Vereinsgeschichte ein.

Die Schützenkette ist mehr als nur Schmuck. Sie ist ein Zeichen von Gemeinschaft, von
Geschichte und von Stolz auf das eigene Können. Wer sie trägt, gehört zu einer langen
Reihe von Schützen, die das Vereinsleben über Generationen mitgeprägt haben. 

Also: Tragt sie mit Respekt – und mit Freude!
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JUGENDLEITERLIZENZAUSBILDUNG

Die Verlängerung eurer Lizenz ist ab
dem 1. Oktober des Ablaufjahres
möglich. Den Antrag dazu könnt ihr  
per E-Mail an das Landesjugendbüro
schicken. Da BSSB/BSSJ-Seminare in der
Zentralen Mitgliederverwaltung (ZMI)
eingetragen sind, reicht im Antrag ein
entsprechender Hinweis auf eure
absolvierten Weiterbildungen. Für alle
externen Seminare ist eine Teilnahme-
bestätigung notwendig, die ihr ganz
einfach als Scan oder Foto mitschicken
könnt. Die Lizenzen werden in digitaler
Form versendet.

Für Rückfragen zur J-Lizenz wendet
euch an das Landesjugendbüro: 
Tel: (089) 316 949 16
       jugend@bssb.de

Jugendleiterlizenz

Mit der Arbeitshilfe der BSSJ stellen wir
euch ein umfangreiches Handbuch für
pädagogisch hochwertige und ab-
wechslungsreiche Jugendarbeit im
Verein zur Verfügung. Hierin findet ihr
auf fast jede Frage, die eure Arbeit mit
den Kids betrifft, eine passende
Antwort. Themen wie Jugendhilfe,
Jugendarbeit, öffentl. Anerkennung als
Träger der freien Jugendhilfe, Zu-
schüsse für Jugendarbeit, Allgemeines
rund um die Jugendarbeit u. v. m. sind
allgemeinverständlich aufbereitet. 

Den Ordner „BSSJ-Informationen – Eine
Arbeitshilfe für Jugendmitarbeiter”
gibt‘s im BSSB-Shop: www.bssb-shop.de
für 8,– Euro (inkl. MwSt.) zzgl. Versand.

Antrag zur VerlängerungAntrag zur Verlängerung
Arbeitshilfe

Praktisches Wissen für J-LeiterPraktisches Wissen für J-Leiter



AUSBILDUNG 2025
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Voraussetzungen
Erste-Hilfe-Kurs mit 9 Unterrichtsstunden, der
nicht älter als 2 Jahre ist 
Qualifizierung für Standaufsichten
Vereinsübungsleiter- bzw. Jugendassistent-
Ausweis
Erweitertes Führungszeugnis ohne jugend-
relevante Einträge

Kosten
Lehrgangsgebühr € 300 (+ € 100 Zuschlag bei
Einzelzimmer)
In der Lehrgangsgebühr sind Übernachtungen
im Doppelzimmer inkl. Vollpension, Honorare
für Betreuer und Referenten sowie Unterrichts-
material enthalten.

Lehrgangsteam
Peter Schwibinger (Trainer C Leistungssport,
lizenzierter Jugendleiter, Assistent der
Landesjugendleitung)
Thorsten Schierle (B-Trainer, S-Lizenz
Kinder/Ausbilderlizenz für JuBaLi DSB,
Assistent der Landesjugendleitung)

Anmeldung
Online, auf www.bssb.de im Login-Bereich
“MeinBSSB” bis 31.8.2025

Kontakt
Landesjugendbüro: 
Tel: (089) 316 949 16
jugend@bssb.de

Ausbildung
Jugendleiterlizenz-Ausbildung (ÜL-J)

Inhalte 
Die Jugendleiterlizenz-Ausbildung (ÜL-J)
umfasst 120 Lerneinheiten und beinhaltet
zu 80 % überfachliche Themen, wie
überfachlichen Sport, Aktivi täten und
Spiele in der allgemeinen Jugendarbeit
und deren Finan zie rungs mög lich keiten,
Jugend- und Vereinsrecht, Aufsichts pflicht,
Kommuni kation und Gruppendynamik. 
20 % der Inhalte der Ausbildung befassen
sich mit schießsportfachlichen Themen in
Theorie und Praxis.
 
Die Jugendleiterlizenz-Ausbildung (ÜL-J)
erfolgt nach den Richtlinien des Baye-
rischen Staatsministeriums für Unterricht
und Kultus sowie den Rahmenrichtlinien für
Qualifizierung im Bereich des Deutschen
Olympischen Sportbundes.

Lehrgangsziele
Mit erfolgreichem Abschluss erhalten die
Teilnehmer die Jugendleiterlizenz des
DOSB. Sie befähigt, eine Jugendgruppe im
Verein aufzubauen, zu führen und sinnvoll
zu erweitern. Zudem ist die Lizenz
Voraussetzung für die staatliche Bezu-
schussung und den Erhalt der JuleiCa
(Jugendleiter-Card). Letztere bietet den
Ausweisinhabern bundesweit zahlreiche
Ermäßigungen.

Teilnehmerkreis
Interessierte Jugendmitarbeiter ab einem
Alter von 18 Jahren. 

Eine Erstattung der Verdienstausfälle ist
möglich, wenn der Arbeitgeber eine
Freistellung gewährt. 



WEITERBILDUNGEN: ALLGEMEINE INFORMATION
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Ausschreibungen 
Unser Aus- und
Weiterbildungs-
angebot 
findest du hier. 

Anmeldung
Online, auf www.bssb.de im Login-Bereich
“MeinBSSB”

Warteliste 
Falls ein Seminar ausgebucht ist, kannst du
dich auf die Warteliste setzen lassen. Du
rückst nach, sobald ein Platz frei wird. 
Melde dich dafür per E-Mail bei Sabine  
Müller unter sabine.mueller@bssb.bayern

Verlängerungsfrist
Eine Verlängerung der Lizenz ist ab dem 
1. Oktober des Ablaufjahres möglich.
Sende dazu die Nachweise deiner
Fortbildungen an das Landesjugendbüro: 
jugend@bssb.de 

Weiterbildung
Verlängerung der ÜL-J-Gültigkeit

Innerhalb der 4-jährigen Laufzeit einer ÜL-J
Lizenz sind 16 Unterrichtseinheiten (UE) an  
Weiterbildungen zu absolvieren, damit die
Jugendleiterlizenz verlängert werden kann.

Von diesen 16 UE sind 
mindestens 8 UE aus überfachlichen  
Weiterbildungen der BSSJ 
weitere 8 UE wahlweise aus den
Bereichen Sport, Verwaltung oder
Überfachlichem

Anerkennung
Weiterbildungen aus dem  überfachlichen
Jugendbereich, die die Bezirke/Gaue
durchführen, werden anerkannt, wenn sie
vom Landesjugendbüro vorab genehmigt
wurden. Wenn du dich dazu entscheidest,
eine Fortbildung bei einem externen Institut
zu besuchen und diese anrechnen lassen
möchtest, informiere dich sicherheitshalber
vor der Anmeldung übers Landesjugend-
büro, ob das Seminar geeignet ist. 

Folgende Einrichtungen bieten Seminare
aus dem überfachlichen Jugendbereich
an:

Bezirks-, Kreis- und Stadtjugendring
Jugendbildungsstätte
Universitäten
VHS
Andere Sportverbände

 

Die Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen
der Bayerischen Sportschützenjugend
werden aus Mitteln des Bayerischen

Staatsministeriums für Familie, Arbeit und
Soziales durch den Bayerischen

Jugendring gefördert. 

Verlängerung = 
16 Unterrichts- 

einheiten
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Die BSSJ stellt für Öffentlichkeitsarbeit
und entsprechende Aktionen einen
mobilen Schießstand zur Verfügung.
Dieser kann von jedem Bezirk, Gau
oder Verein auf Anfrage in der
Geschäftsstelle ausgeliehen werden.

Es handelt sich um einen vollständig
verbauten Schießstand in einem
Kastenanhänger (2.700 kg zulässige
Gesamtmasse), der leicht zu trans-
portieren ist und fast überall zum Einsatz
kommen kann. 

Für die Anzeige befinden sich zwei
vollelektronische Meyton-Stände im
Anhänger. Hier können zwei Schützen
gleichzeitig schießen. Die Scheiben-
entfernung beträgt 5,90 m. Im mobilen
Anhänger darf nur mit Druckluftwaffen
geschossen werden. 

Eine Ausleihe ist kostenlos möglich. Bei
Abholung ist eine Kaution von 300 Euro
in der Geschäftsstelle zu hinterlegen. 

Wichtig ist, dass der Betrieb des
mobilen Schießstandes beim zustän-
digen Landratsamt bzw. KVR mind. 14
Tage vor der Veranstaltung angemel-
det wird. Bei Buchung des Anhängers
kann der Zulassungsbescheid per Mail
angefordert werden. 

Ein entsprechender Führerschein ist für
den Transport nötig.

Kontakt für Leihanfragen: 
jugend@bssb.de

Verleih des mobilen Schießanhängers
ein Angebot der Bayerischen Sportschützenjugendein Angebot der Bayerischen Sportschützenjugend

MOBILER SCHIESSANHÄNGER

Anhängermaße (L / H / B): 
7,65 m / 2,24 m / 2,89 m



LICHTGEWEHRVERLEIH
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Lichtgewehrverleih für Vereine
Biathlon-Lichtgewehre und RedDot-AnlagenBiathlon-Lichtgewehre und RedDot-Anlagen

Die BSSJ verleiht Biathlon-Lichtgewehr-
anlagen mit Zielvorrichtungen (Anschütz) und
RedDot-Simulator-Gewehre und -Pistolen inkl.
Laserziel (ggf. mit dem zugehörigen Pistolen-
aufsatz), Miniview-Anzeigegerät und Stativ
(FWB/ DISAG). Diese hochwertigen Sportgeräte
sind sehr leicht, für Jung und Alt geeignet
und können drinnen wie draußen benutzt
werden, da sie nicht dem Waffengesetz
unterliegen. Eine Standabnahme ist nicht
erforderlich. 

Das bedeutet, dass auch Kinder unter 12
Jahren ohne Ausnahmegenehmigung damit
schießen dürfen. 

Kosten
Die Biathlongewehre mit Zielvorrichtungen
werden kostenlos an Vereine verliehen, nur der
Rücktransport muss vom Besteller bezahlt
werden. Die BSSJ versendet per DHL, der
Dienstleister für den Rückversand ist dem
Besteller freigestellt. Die Rücksendung muss am
Montagvormittag erfolgen, ein persönlicher
Rücktransport bis spätestens Dienstag-
vormittag.

Anfrage
Die Reservierungsanfrage per E-Mail sollte so
früh wie möglich erfolgen. 
Für die Bestellung werden folgende Angaben
benötigt:

das Datum der
Veranstaltung/Verleihzeitraum,
die Anzahl der Lichtgewehre und
die Kontaktperson mit Versandadresse.

Verleihzyklus und Versand
Generell wird in einem Zyklus von Mittwoch bis
Montag verliehen. Im Ausnahmefall sind zwei
Zyklen möglich. Die Lichtgewehre werden zum
reservierten Termin an den Besteller verschickt. 
Trotz Planung und rechtzeitigem Versand kann
es zu verspäteten Zustellungen kommen. Daher
empfehlen wir eine Selbstabholung.

Wir bitten dringend, sachgemäß und sorg-
sam mit den Anlagen umzugehen und die
einzelnen Teile wieder in die zugehörigen
Kartons zu verpacken. Die Reparaturkosten
von Schäden, die durch unsachgemäße
Behandlung verursacht werden, können dem
Besteller in Rechnung gestellt werden.

Bei Interesse und weiteren Fragen wendet
euch bitte an:

Bayerische Sportschützenjugend
Landesjugendbüro
 Tel: (089) 316 949 15
 jugend@bssb.de



    Unter diesem Motto haben sich zwei Vereine getroffen. Rückblickend liefen sich die Jungschützen
der Vereine Hubertus Tüntenhausen und der SG Emskirchen bei der letzten offenen Bayerischen
Lichtmeisterschaft und den Guschu Open-Wochenenden der vergangenen Jahre über den Weg.
Der lockere Kontakt wurde aus der gemeinsamen Freisinger Vergangenheit der beiden
Schützenmeister (Florian Reindl, Tüntenhausen, und Helge Schneider, Emskirchen) verstärkt.

Nun war es so weit, die Emskirchener starteten zu Frühstückszeiten in Mittelfranken, um rechtzeitig in
Oberbayern anzukommen. Um 9 Uhr wurden die Gäste von Carola Quirsfeld und Michael
Kreitenweis, den beiden Jugendleitern Tüntenhausens, herzlichst empfangen. Schnell waren alle
Ausrüstungen ausgeladen, dann begann das Kennenlernen. Carola gelang es beeindruckend, das
Eis zu brechen, durch Vorstellungsspiele wurde aus den linksstehenden Tüntenhausenern und den
rechtsstehenden Emskirchenern eine gemeinsame Gruppe. 

Erst kürzlich vertieften die Trainer Tüntenhausens ihre Kompetenz durch die Fortbildung des BSSBs im
Bereich Schießspiele. Dies war auch der Kern des gemeinsamen Trainingstags. Übrigens haben beide
Jugendleitungen (Emskirchen vertreten durch Klaus Bergler / Helge Schneider) sich vorab
entschlossen, keinen Wettkampf, sondern bewusst einen gemeinsamen Trainingstag zu durchlaufen. 

„Egal ob Wasserschlacht, Blasrohrschießen oder andere Spiele - die Jugend der zwei Vereine,
Tüntenhausen und Emskirchen, hatten sehr viel Spaß! Bei dem Kennenlernspiel aber auch bei den
vielen lustigen Schießspielen haben wir alle gemeinsam Spaß gehabt. Zwischendurch gab es Pizza
und eine schöne Plauderrunde. Dann kommt das große Highlight - Biathlon. Alle wurden in Gruppen
aufgeteilt und es ging los. Zwar waren alle danach aus der Puste, doch dann gab es von dem
großartigen Team aus Tüntenhausen Verpflegung wie Kuchen und Muffins. Danach konnten alle
Schützen mit ihren neu gewonnenen Freunden etwas plaudern oder lustige Spiele spielen. Es hat viel
Spaß gemacht!“ [Jungschützin Laura]

Der Bericht der 11-Jährigen bestätigt den positiven Effekt des gemeinsamen Trainings. Im nächsten
Jahr soll der Gegenbesuch in Mittelfranken, in Emskirchen, stattfinden. Doch schon jetzt freuen sich
alle auf ein Wiedersehen bei der Guschu Open 2025 in München. Vielen Dank an alle Unterstützer. So
ein Tag bildet Mannschaften und macht den Schießsport aus!
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Helge Schneider
SG Emskirchen

Z

RUND UM UNSERE VEREINE

wei Vereine – ein Ziel – es lebe der Schießsport und ihre Jugendwei Vereine – ein Ziel – es lebe der Schießsport und ihre Jugend
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G    Sommerbiathlon und Gemeinschaft im Fokus! 
Am 17. Mai 2025 war es wieder so weit: Der Gau Wolfratshausen lud zum alle zwei Jahre
stattfindenden Gaujugendtag ein. Unter strahlendem Himmel verwandelte sich das Gelände der
Frundsberger Armbrustschützen in ein buntes Zentrum sportlicher Aktivitäten, bei dem die
Nachwuchsschützen im Mittelpunkt standen.

Die Organisation des Tages lag in den Händen eines engagierten Teams, bestehend aus
Gaujugendleiterin Elisabeth Mehnert, dem ehemaligen Gauschützenmeister sowie vier weiteren
Jugendleiterinnen und Jugendleitern aus verschiedenen Vereinen des Gaues. Ziel war es, den
Jugendlichen ein abwechslungsreiches und motivierendes Erlebnis zu bieten – so fiel die Wahl auf
einen Sommerbiathlon, der sportliche Herausforderung und Schießsport auf innovative Weise
verband.

Insgesamt hatten sich 77 Kinder und Jugendliche im Alter von 8 bis 18 Jahren für den Gaujugendtag
angemeldet, von denen 68 schließlich an den Start gingen. Der Ablauf forderte von allen
Teilnehmenden Ausdauer und Konzentration: Drei Laufrunden mussten absolviert und dazwischen
jeweils zwei Schießeinlagen mit fünf Schuss gemeistert werden. Dank der vom Bayerischen
Sportschützenjugend zur Verfügung gestellten Lichtgewehr-Biathlon-Anlagen konnten die jungen
Sportler den Wettkampf unter sicheren Bedingungen austragen. Die Laufstrecken wurden dabei
altersgerecht angepasst, sodass alle auf ihre Kosten kamen.

Ein besonderes Highlight: Auch einige Helfer und Betreuer ließen es sich nicht nehmen, im Anschluss
an den offiziellen Wettbewerb selbst eine Biathlon-Runde zu drehen – ein Zeichen für gelebte
Gemeinschaft und Begeisterung über alle Altersklassen hinweg.

Neben dem Sommerbiathlon bot der Gaujugendtag zahlreiche weitere Möglichkeiten, den
Schießsport in seiner Vielfalt kennenzulernen. Armbrust-, Blasrohr- und Bogenschießen luden zum
Ausprobieren ein und sorgten für Begeisterung bei Jugendlichen, Betreuern, Eltern und Zuschauern
gleichermaßen.

Ein besonderes Schmankerl boten die Gastgeber mit einer Vorführung des traditionellen
Sternschießens. Unter dem Schutzgitter versammelten sich alle Anwesenden, um dieses
beeindruckende Spektakel zu bestaunen – ein gelungener Brückenschlag zwischen moderner
Jugendarbeit und gelebter Schützentradition. Das Organisationsteam ist sich daher einig: Der
Sommerbiathlon wird auch in Zukunft einen festen Platz im Kalender des Gau Wolfratshausen haben.

Elisabeth Mehnert
1.Gaujugendleiterin

RUND UM UNSERE GAUE

aujugendtag des Gau Wolfratshausenaujugendtag des Gau Wolfratshausen
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Zielsicher durch den Sommer
Eine kreative Trainingseinheit LichtschießenEine kreative Trainingseinheit Lichtschießen

Für Kinder von 6–11 Jahren | Sommer-Thema |
Dauer: ca. 90 Minuten

Von der Sonnen-Scheibe bis zur Eis-Pause: Ein
kindgerechtes Schießtraining mit Spaß und Sinn.

🎯 Ziel der Einheit
Spielerisches Heranführen ans Lichtschießen
Förderung von Konzentration,
Körperspannung und Koordination
Stärkung der Gruppengemeinschaft
Verbindung von Schießsport und Sommer-
Themen

🏁 1. Begrüßung & Einstieg (10 Min.)
Kurze Begrüßungsrunde im Halbkreis („Was
gefällt euch am Sommer am meisten?“)
Erklärung: „Heute machen wir ein Sommer-
Schießabenteuer – mit Sonnenzielen,
Strandspielen und etwas kühler Belohnung!“

🧘♀ 2. Sommer-Warm-up (10 Min.)
Spiel: „Strandstille“

Alle gehen durch den Raum – beim Signal
„Welle!“ wird stillgestanden wie eine Statue
am Strand.
Beim Signal „Sonne!“ wird mit Armen über
dem Kopf wie eine Sonnenblume gestreckt.

→ Fördert Körperkontrolle & Reaktion – wichtige
Grundlagen fürs Zielen.

🎯 3. Technik & Zielarbeit (30 Min.)
Station 1: „Sonnenscheibe“

Auf Zielscheiben mit Sonnenmotiv (großer
gelber Kreis, innen rot) schießen
Punktewertung: Je näher an der Sonnen-
mitte, desto mehr Punkte

→ Tipp: Namen der Kinder mit bunten Stickern
auf ihre Schüsse kleben für Sichtbarkeit und
Motivation

Station 2: „Eiswagen“ (Koordination & Auflage)
Wer schafft es, das „Eis zu balancieren“?

Zielscheiben in Form von Eiskugeln, jede
Farbe = andere Punktzahl

→ Ziel: Konzentration, Gleichgewicht, ruhiges
Zielen

Variation: Schießen mit selbstgebautem
Sommersichtschutz (z. B. Sonnenbrille mit Loch-
karton) zur Steigerung des Schwierigkeitsgrads

👥 4. Teamspiel: „Ziel ins Freibad!“ (15 Min.)
Kinder werden in zwei Teams eingeteilt
Auf eine „Freibad“-Zielscheibe (z.  B.
aufgemaltes Becken mit Ringen) schießen
Jedes Kind darf 2–3x schießen – welches
Team sammelt die meisten „Sprünge ins
Wasser“ (Treffer im Zielbereich)?

→ Fördert Zusammenarbeit und positiven
Teamgeist.

🍦 5. Sommerpause & Feedback (10 Min.)
Kurze Trink- und Obstpause mit
Wassermelonen- oder Eisstückchen
Kleine Abschlussrunde: „Was hat dir heute
besonders gefallen?“
Kinder dürfen ihr „Sommer-
Schießabzeichen“ (Sticker oder Urkunde mit
Sonnenmotiv) mitnehmen

📝 Hinweise für Jugendleiter:
Materialien: Sommer-Zielscheiben (laminiert
oder auf Pappe), leichte Sommerkostüme
(z. B. Sonnenhut beim Schießen), kleine
Preise (Sticker, Wassereis)
Achtet besonders auf die individuelle
Ansprache und lobt Konzentration und
Fortschritte – nicht nur Punkte.
Die Verbindung zur Sommerwelt motiviert
Kinder zusätzlich – kreative Fantasie hilft
beim Dranbleiben!

Viel Spaß beim Ausprobieren!
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Unsere GUSCHU BOXEN im Einsatz!


